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1. Monetäre Situation

Im Rahmen der Mitgliederversammlung vom 25.11.2025 wurde die monetäre Situation, die

Verteilung der Mittel bzw. Projekte auf die Entwicklungsziele sowie die Rankingliste der LAG

mit der erreichten Punktzahl im Projektauswahlverfahren dargestellt und die LAG-Mitglieder

sowie das Entscheidungsgremium über den aktuellen Stand der beantragten, bewilligten und

ausgezahlten Mittel wie auch den Budgetverbrauch informiert.

Das Budget der LAG ARBERLAND e. V. beträgt in der aktuellen Förderperiode 2023-2027

1.818.000 Euro. Es wurden 17 Einzelprojekte mit einem Fördervolumen von 1.813.233,36

Euro (99,7%) beschlossen. 2 Projektträger haben ihren Antrag zurückgezogen. 7 Projekte

wurden bereits bewilligt. Die anerkannte Zuwendung laut Bewilligungsbescheiden beläuft sich

auf 888.396,18 Euro (48,9%). Es wurden noch keine Mittel ausbezahlt. Für das Budget der

LAG ergeben sich daraus Restmittel in Höhe von 7.676,53 Euro.

Projekte der LAG ARBERLAND e.V., Förderperiode 2023-2027, Stand 07.01.2026
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2. Rankingliste der LAG (erreichte Punktzahl im Projektauswahlverfahren)

Die 17 bisher beschlossenen Projekte haben auf der Checkliste Projektauswahlkriterien 18 bis
30 Punkte erreicht (Mindestpunktzahl: 16; maximal möglich 36) und konnten somit vom Ent-
scheidungsgremium der LAG ausgewählt und beschlossen werden. Eine Förderung über
250.000 Euro ist nur mit einer erreichten Punktzahl ab 29 Punkten möglich. Zwei Projekte
haben diese Bewertung erreicht und konnten mit einer Fördersumme von knapp 375.000 Euro
bzw. 250.000 Euro vom Gremium verabschiedet werden.
Die Checkliste Projektauswahlkriterien mit Bewertungsmatrix kann in der LES S. 69-71 sowie
auf der Website LEADER Landkreis Regen Projektauswahlkriterien eingesehen werden.
(https://www.landkreis-regen.de/wp-content/uploads/Projektauswahlkriterien_NEU.pdf)

Bei allen beschlossenen Maßnahmen handelt es sich um Einzelprojekte. In der laufenden För-
derperiode wurden bislang keine Kooperationsprojekte genehmigt. Zwar lag eine Anfrage für
ein Kooperationsprojekt vor, jedoch entscheid das Gremium einstimmig, die Kooperationsver-
einbarung nicht zu unterzeichnen, da man für das betreffende Themenfeld keinen Bedarf in
der Region sah.

Rankingliste der LAG ARBERLAND e.V., Stand 07.01.2026
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3. Verteilung der Mittel bzw. Projekte auf die Entwicklungsziele

In der lokalen Entwicklungsstrategie der LAG ARBERLAND sind vier Entwicklungsziele (EZ) 

formuliert: EZ1 – Demographie, EZ2 – Tourismus, EZ3 – Wirtschaft und EZ4 – Umwelt. Diese 

Entwicklungsziele werden durch themenbezogene Handlungsziele definiert und untergliedert 

(siehe LES S.6). Alle beschlossenen Projekte müssen inhaltlich mindestens einem dieser Ent-

wicklungsziele zugeordnet werden können. Darüber hinaus legt die LES die prozentuale Auf-

teilung der verfügbaren Finanzmittel auf die oben genannten Ziele zugrunde (LES S.60). 

Durch einen Themenschwerpunkt der Projektanfragen im Entwicklungsziel Demographie, in-

dem ein Großteil der Mittel gebunden wird, kam es zu einer prozentualen Abweichung der 

Sollwerte von bis zu 18%. In den Entwicklungszielen Tourismus, Wirtschaft und Umwelt gehen 

zum einen weniger Projektanfragen mit geringeren Fördersummen ein, zum anderen werden 

diese Themen gerade im Landkreis Regen durch die vorhandenen Programme der Wirt-

schafts- und Tourismusförderung sowie durch die die Nachhaltigkeitskoordination und das Kli-

maschutzmanagement behandelt. Deshalb wurde die zunächst in der lokalen Entwicklungs-

strategie vereinbarte Verteilung der Finanzmittel auf die Entwicklungsziele Demographie (Soll 

30%), Tourismus (Soll 30%), Wirtschaft (Soll 20%) und Umwelt (Soll 20%) durch einen Be-

schluss der LAG ARBERLAND am 09.12.2024 „über eine mögliche Abweichung der prozen-

tualen Verteilung der verfügbaren LEADER-Mittel von bis zu 20% auf die Entwicklungsziele 

ergänzt“ (siehe LES S. 75-77).

Mittelverteilung der LAG ARBERLAND e.V. auf die Entwicklungsziele, 
Stand 07.01.2026
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Vom Gesamtbudget der LAG entfallen nun 48% (826.578,17 Euro) auf das Entwicklungsziel 1 

- Demographie. Das Entwicklungsziel 2 - Tourismus erhält nach aktuellem Stand 25 % bzw. 

429.256,01 Euro. Für das Entwicklungsziel 3 – Wirtschaft wurden 18% der Fördermittel 

(311.153,71 Euro) beschlossen. Das Entwicklungsziel 4 – Umwelt wird schließlich mit 9% bzw. 

158.087,63 Euro finanziert. 

4. Schriftliche Befragung zur Arbeit des LAG-Managements sowie zur Wirkung von
LEADER in der Region

4.1 Methodik

Die Halbzeitevaluierung soll nicht nur beurteilen, inwieweit die vereinbarten Ziele der lokalen 

Entwicklungsstrategie erreicht werden, sondern auch die Möglichkeit dazu bieten, die Arbeit 

des LAG-Managements sowie die Wirkung von LEADER in der Region zu bewerten. Im Rah-

men eines Workshops wurde deshalb in der Mitgliederversammlung am 25.11.2025, unter Ein-

beziehung der anwesenden LAG-Mitglieder, ein Fragebogen erarbeitet. Dieser beinhaltet die 

Abfrage zum Informationsstand bzgl. der Aktivitäten der LAG, dem Informationsgehalt der Öf-

fentlichkeitsarbeit der LAG in der Tagespresse und den Sozialen Medien, die Zufriedenheit mit 

der Projektberatung durch das LAG-Management, mit der Zusammensetzung und Arbeit des 

Entscheidungsgremiums, der Auswahl der Förderprojekte bzw. deren Ausrichtung und das 

Wirkungsspektrum von LEADER in der Regionalentwicklung. 

Der Fragebogen wurde so gestaltet, dass er online anonym beantwortet werden konnte. Be-

fragt wurden u.a. alle LAG-Mitglieder, Partner und Projektträger. Die Umfrageteilnehmer konn-

ten die Umfrage mittels eines ihnen zugesandten Links erreichen. Zusätzlich wurde der Link 

zur Befragung im Zuge der Presseberichterstattung zur Mitgliederversammlung der LAG ver-

öffentlicht und damit auch die Öffentlichkeit eingeladen, sich an der Evaluierung zu beteiligen. 

4.2. Ergebnisse der schriftlichen Befragung 
An der Online-Befragung haben sich insgesamt 55 Personen beteiligt. Davon waren 16 Mit-

glieder der LAG bzw. des LAG-Entscheidungsgremiums, 26 Personen gaben an, Projektträger 

bzw. Partner zu sein. Zusätzlich erklärten 13 Befragte, aus einem „sonstigen“ Umfeld zu stam-

men. Drei von ihnen präzisierten dies und gaben an, Bürgermeister einer Gemeinde/Stadt bzw. 

Gemeinderatsmitglied im LAG-Gebiet zu sein. Die Ergebnisse dieser Abfrage fließen in den 

Bericht zur Halbzeitevaluierung ein und stellen die Weichen für die zweite Hälfte der Förder-

periode. 
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Öffentlichkeitsarbeit
Im ersten Fragenkomplex wurde erhoben, inwieweit sich die Teilnehmenden durch Presse- 

und Social-Media-Beiträge ausreichend informiert fühlen:

 Informationsstand über Prozesse der LAG 

50 Personen gaben an, sich ausreichend informiert zu fühlen. Fünf Personen vernein-

ten dies. 

 Informationsstand über laufende Projekte in der LAG 

46 Personen fühlen sich ausreichend informiert, während 9 Personen angaben, hierzu 

nicht genügend Informationen zu erhalten.

Ein Teilnehmer gab an, dass man sich eine häufigere Pressearbeit und Informationen in der 

Tagespresse für die ältere Generation wünsche.

Projekte
Zum Themenbereich Projekte wurden zwei zentrale Fragen gestellt:

 Zufriedenheit mit dem Beitrag der Projekte zur Erreichung der Entwicklungsziele

54 der Befragten beantworteten dies mit „Ja“. Es gab eine negative Rückmeldung.

 Zufriedenheit mit dem Beitrag von LEADER zur positiven regionalen Entwicklung:

53 Personen zeigten sich zufrieden, während zwei Personen hier „Nein“ antworteten.

Es wurden keine konkreten Verbesserungsvorschläge geäußert. 

LAG-Management 
Zur Einschätzung der Qualität der Projektberatung durch das LAG-Management konnten 

Schulnoten von 1 („sehr zufrieden“) bis 6 („gar nicht zufrieden“) vergeben werden. Die Bewer-

tung fiel überwiegend positiv aus. 

 Note 1 („Sehr zufrieden“): 46 Nennungen

 Note 2 („Zufrieden“): 6 Nennungen

 Note 3 („eher zufrieden“): 0 Nennungen

 Note 4 („eher unzufrieden“): 1 Nennung

 Note 5 („unzufrieden“): 1 Nennung 

 Note 6 („sehr unzufrieden“): 1 Nennung

Daraus ergibt sich ein Durchschnitt der Bewertung für das LAG-Management mit der Note 1,3. 
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Auch in diesem Bereich wurden die Teilnehmenden nach Wünschen und Anregungen gefragt.

Folgende Antworten gingen ein:

„Bereitstellung von Projektsteckbriefen“

„Kleine Projekte weiterhin relativ unbürokratisch unterstützen“

„Mehr Projektvielfalt“

„Projekt Unterstützung Bürgerengagement weiter vorantreiben“

„Das Management kann daran sicher nichts ändern, aber eine bessere finanzielle Ausstattung 

wäre wünschenswert, um mehr Projekte umsetzen zu können“

„Sehr gute Zusammenarbeit“

„Veranstaltung, bei der sich die geförderten Projekte präsentieren können, wäre schön“

„Weiter so“

„Sehr angenehme und zuvorkommende Zusammenarbeit“

„Mehr Berichterstattung über abgeschlossene Projekte“

„Passt alles“

Regionalentwicklungspartner
Zur Fragestellung, ob nach Ansicht der Befragten alle entscheidenden Regionalentwicklungs-

partner in der LAG als Unterstützer vertreten sind, ergab sich folgendes Bild:

 42 Personen beantworteten die Frage mit „Ja“

 13 Personen beantworteten die Frage mit „Nein“

In den offenen Angaben wurde benannt, welche Akteursgruppen künftig stärker im LAG-Vor-

stand und Entscheidungsgremium vertreten sein sollten:

 Vertreter der Jugend

 Generell jüngere Personen aus Wirtschaft, Sozialbereich und Kunst und Kultur

 mehr weibliche Entscheidungsträger

 Vertreter der „Gesundheitsregion Plus“ des Landkreises Regen 

 weitere gesellschaftliche Gruppen, die zur Vielfalt und Breite regionaler Perspektiven 

beitragen können
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5. Fazit 
Zur Halbzeit der Förderperiode 2023-2027 zeigt sich, dass die zur Verfügung stehenden För-

dermittel fast vollständig gebunden sind. Dies ist insbesondere auf die Beschlussfassung von 

drei großen Vorhaben mit einem Fördervolumen von 250.000 Euro bzw. bis zu 375.000 Euro 

zurückzuführen. 

Die Mittelverteilung auf die einzelnen Entwicklungsziele ist insgesamt als ausgewogen und 

zielführend zu bewerten und bewegt sich im strategischen Rahmen der lokalen Entwicklungs-

strategie. Damit wird deutlich, dass die Fördermittel wirksam und strategiekonform eingesetzt 

wurden. 

Die organisatorische Struktur sowie die Arbeitsweise der LAG ARBERLAND haben sich als 

praktikabel und effizient erwiesen. Insbesondere das LAG-Management wird von Projektträ-

gern und Partnern überwiegend sehr positiv wahrgenommen und wird mit hoher Zufriedenheit 

bewertet. 

Mit Blick auf die für Ende 2026 anstehenden Neuwahlen des Entscheidungsgremiums und des 

Vorstandes der LAG sollen die Ergebnisse der Online-Befragung berücksichtigt werden. Dabei 

ist vorgesehen, verstärkt jüngere Personen einzubinden und den Frauenanteil im Gremium zu 

erhöhen. Darüber hinaus soll die Sichtbarkeit der LAG-Arbeit weiter gesteigert werden, indem 

bereits umgesetzte Projekte künftig noch stärker in der Tagespresse, über Online- und Social 

Media Kanäle sowie auf der Website durch neue Projektdatenblätter präsentiert werden. 

Insgesamt bestätigt die Halbzeitevaluierung den erfolgreichen bisherigen Verlauf der Förder-

periode und zeigt zugleich konkrete Ansatzpunkte für die qualitative Weiterentwicklung der 

LAG ARBERLAND auf. 

Der Monitoringplan und Aktionsplan sind auf der LAG-Website https://www.landkreis-re-

gen.de/kreisentwicklung-arberland/leader-landkreis-regen-arberland/ aufrufbar und werden

laufend aktualisiert.


